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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.767,28 -0,86 % +13,24 % Rendite 10J D * 2,68 % +4 Bp Dax-Future * 15.817,00

MDax * 27.786,29 -0,82 % +10,62 % Rendite 10J USA * 4,22 % +3 Bp S&P 500-Future 4452,75

SDax * 13.124,81 -0,85 % +10,05 % Rendite 10J UK * 4,59 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 15109,25

TecDax* 3.125,08 -0,74 % +6,98 % Rendite 10J CH * 1,03 % -2 Bp Bund-Future 130,89

EuroStoxx 50 * 4.288,57 -0,96 % +13,05 % Rendite 10J Jap. * 0,62 % +1 Bp VDax * 18,03

Stoxx Europe 50 * 3.938,07 -1,08 % +7,84 % Umlaufrendite * 2,63 % +0 Bp Gold ($/oz) 1903,60

EuroStoxx * 453,09 -0,82 % +10,52 % RexP * 430,06 -0,49 % Brent-Öl ($/Barrel) 85,80

Dow Jones Ind. * 34.946,39 -1,02 % +5,43 % 3-M-Euribor * 3,79 % -1 Bp Euro/US$ 1,0913

S&P 500 * 4.437,86 -1,16 % +15,58 % 12-M-Euribor * 4,09 % +2 Bp Euro/Pfund 0,8584

Nasdaq Composite * 13.631,05 -1,14 % +30,24 % Swap 2J * 3,80 % +2 Bp Euro/CHF 0,9590

Topix 2.260,84 -1,29 % +21,07 % Swap 5J * 3,37 % +4 Bp Euro/Yen 158,72

MSCI Far East (ex Japan) * 507,87 -0,37 % +0,44 % Swap 10J * 3,27 % +4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,38

MSCI-World * 2.304,39 -1,04 % +13,35 % Swap 30J * 2,87 % +4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,79 3,94 4,09 3,11 2,97 2,69 2,61 2,68
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Frankfurt, 16. Aug (Reuters) - Vor anstehenden Konjunkturdaten wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Mittwoch niedriger starten. Die Furcht vor länger anhalten-

den hohen Zinsen und einer schwächelnden Konjunktur hatte den deutschen Leitindex am Dienstag 

um 0,86 Prozent auf 15.767 Punkte gedrückt. Im Tagesverlauf legt das Europäische Statistikamt die 

vorläufigen Zahlen für das Bruttoinlandsprodukt (BIP) im zweiten Quartal vor. Eine Schnellschätzung 

ergab ein Wachstum von 0,3 Prozent. Die Währungsunion stagnierte wirtschaftlich zu Jahresbeginn, 

nachdem sie Ende 2022 um 0,1 Prozent geschrumpft war. Aufschluss über den weiteren geldpoliti-

sche Kurs der US-Notenbank Fed erhoffen sich Anleger aus den Protokollen der Zinssitzung von 

Ende Juli. Zentralbankchef Jerome Powell lässt bislang offen, ob die Zinsen im September voraus-

sichtlich weiter steigen werden oder nicht. 

Sorgen vor anhaltend hohen Zinsen sowie eingetrübte Aussichten für Banken haben die Wall Street 

auf Talfahrt geschickt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag ein Prozent 

tiefer bei 34.946 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,14 Prozent auf 13.631 Punkte nach. 

Der breit gefasste S&P 500 büßte 1,16 Prozent auf 4.438 Punkte ein. Investoren befürchteten Ana-

lysten zufolge, dass die Zinsen länger als bisher erwartet auf dem aktuell hohen Niveau bleiben 

könnten, nachdem die amerikanischen Einzelhändler im Juli ein unerwartet kräftiges Umsatzplus 

von 0,7 Prozent im Vergleich zum Vormonat eingefahren haben. Zugleich haben sich die US-Importe 

im Juli verteuert. Auf die Stimmung drückte zudem die Aussicht auf eine mögliche Herabstufung der 

Bonitätsnoten einiger US-Großbanken durch die Ratingagentur Fitch. Die Anteilsscheine von JP 

Morgan, Bank of America, Citigroup, Goldman Sachs und Wells Fargo gaben zwischen 1,6 und 3,2 

Prozent nach. Enttäuschende Konjunkturdaten aus China setzten unterdessen am Rohstoffmarkt 

auch dem Ölpreis zu. Rohöl der Sorte Brent aus der Nordsee sowie US-Leichtöl WTI verbilligten sich 

um jeweils rund zwei Prozent auf 84,65 beziehungsweise 80,75 Dollar pro Barrel. 

Asiatische Aktien haben am Mittwoch erneut nachgegeben. Die Anleger belasteten Sorgen über die 

Zinssätze an der Wall Street und die anhaltenden Wirtschaftsprobleme sowie schwachen Infrastruk-

turinvestitionen vor allem der lokalen Regierungen in China. Der breit gefasste Topix-Index sank in 

Tokio um 1,3 Prozent und lag bei 2.261 Punkten. Die Börse in Shanghai lag 0,61 Prozent im Minus. 

Der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen verlor 0,54 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: BIP, Erwerbstätige (Q2), Industrie-

produktion (Jun) 

UK: Verbraucherpreise HVPI, Erzeuger-

preise (Jul) 

USA: Baubeginne, Baugehmigungen, 

Industrieproduktion,  Kapazitätsauslas-

tung (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 

Admiral Group, artnet AG, Carlsberg, 

Grand City Properties, Target, Tencent, 

TJX Cos., VZ Holding, Wilh. Wilhelmsen 

Holding (Q2), Amcor, Cisco (Q4), J.M. 

Smucker (HV) 

   

Weitere wichtige Termine heute 

Fed Minutes vom 25./26. Juli 2023 

 

Neuseeland: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


